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 Silke Launert zur neuen Vorsit-
zenden des Stiftungsrat der DSF 
gewählt 
 

Osnabrück, 26.05.2026. 

Auf der jüngsten Stiftungsratssitzung wähl-
ten die Mitglieder des Gremiums Dr. Silke 
Launert, Parlamentarische Staatssekretärin 
im Bundesministerium für Forschung, Tech-
nologie und Raumfahrt (BMFTR), zur neuen 
Vorsitzenden des Stiftungsrats der DSF. Die 
Neuwahl erfolgte turnusmäßig nach der 
Neubesetzung der Mitglieder aus Bundes-
regierung und Deutschem Bundestag.  

Dr. Silke Launert gehört seit 2013 dem 
Deutschen Bundestag an und verfügt über 
langjährige parlamentarische Erfahrung in 
den Bereichen Recht, Familie, Inneres und 
Haushalt. Seit Mai 2025 ist die promovierte 
Juristin Parlamentarische Staatssekretärin 
im BMFTR.  

„Der Auftrag der Deutschen Stiftung Frie-
densforschung, wissenschaftliche Expertise 
zu fördern, zu vernetzen und die For-
schungsergebnisse in Politik und Gesell-
schaft wirksam werden zu lassen, ist 25 
Jahre nach ihrer Gründung wichtiger denn 
je,“ betont Dr. Silke Launert. „Ich freue mich 
darauf, die wichtige Arbeit der DSF als neue 
Stiftungsratsvorsitzende begleiten zu kön-
nen.“ 

 

Als oberstes Organ der Stiftung legt der Stif-
tungsrat die grundsätzliche Ausrichtung der 
DSF fest und beaufsichtigt die Tätigkeit des 
Vorstands. Dem Gremium gehören sat-
zungsgemäß fünf Vertreterinnen und Ver-
treter aus der Wissenschaft, vier aus der 
Bundesregierung und drei aus dem Deut-
schen Bundestag an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Über die DSF 
Die Deutsche Stiftung Friedensforschung (DSF) 
wurde im Oktober 2000 durch die Bundesre-
publik Deutschland, vertreten durch das Minis-
terium für Bildung und Forschung (BMBF), ge-
gründet. Die DSF ist eine kapitalgedeckte und 
als gemeinnützig anerkannte Stiftung bürgerli-
chen Rechts. Ihre Gründung erfolgte mit dem 
Zweck, „die Friedensforschung ihrer außen- 
und sicherheitspolitischen Bedeutung gemäß 
insbesondere in Deutschland dauerhaft zu stär-
ken und zu ihrer politischen und finanziellen 
Unabhängigkeit beizutragen.“ (§2 der Satzung) 


